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Halle Freitag
I Deutſches Reich

iſer Gaulois führt in einem politiſchen ReſuméDen Der Berühmtheiten des deutſchen Reichstages
i welche gegen die Militär Novelle geſtimmt haben

u nennt darunter AMonsieur Schoultze et les frères Delitsch
Wir ermangeln nicht dieſes neuentdeckte Brüderpaar welches

4 ebſt Herrn Windthorſt von Schorlemer Lasker Bamberger
4 i das Lob des Gaulois verdient hat zur Kenntniß unſerer

Eeſer zu bringen z j j jMan erwartet wie der Köln Ztg geſchrieben wird im
Laufe dieſer Woche die Verlängerung des handelspolitiſchen
Proviſoriums mit Belgien bis zum 30 Juni 1881

Man nimmt an daß die Form des Abkommens dem Se
J öſterreichiſchen vom 10 April in ſo fern entſprechen wird a
daſſelbe jetzt ebenfalls dem Bundesrath und dem Reichstage
zur Genehmigung vorgelegt werden ſolle

Deutſcher Reichstag
Schluß aus dem Hauptblatte

Artikel 3 beſtimmt Verträge welche gegen die Vorſchriflen
der 85 302a 302b des Strafgeſetzbuches verſtoßen ſind ungültig

Sämmtliche von dem Schuldner oder für ihn geleiſteten Ver
mögensvortheile S 3022 müſſen zurückgewährt und vom Tage

des Empfanges an verzinſt werden a ſind diejenigen
welche ſich des Wuchers ſchuldig gemacht haben ſolidariſch ver
haſtet der nach 8 302e des Strafgeſetzbuchs Schuldige jedochnur in Höhe des von ihm oder einem Rechtsnachfolger Empfan

genen Die n eines Dritten welcher ſich des Wuchers

nd

f

nicht ſchuldig gemacht hat beſtimmt ſich nach den Vorſchriften
des bürgerlichen Rechts Der Gläubiger iſt berechtigt das aus
dem ungültigen Vertrage Geleiſtete zurückzufordern für dieſen
Anſpruch haftet die für die vertragsmäßige Forderung beſtellte
Sicherheit Die weiter gehenden Rechte eines Gläubigers
welchem nach den Beſtimmungen des bürgerlichen Rechts die
Unguültigkeit des Vertrages nicht entgegengeſetzt werden kann
werden hierdurch nicht berührt

auabg Lasker beantragt
I a im Antrag 1 ſtatt ſind ungite d8 ſetzen ſind den
jenigen gegenüber welche ſſch des uchers ſchuldig gemacht

haben unwirkſam im Abſatz 2 Satz 1 hinter dem Worte
müſſen einzuſchalten von denjenigen welche ſich des Wuchers
ſchuldig gemacht haben und in Satz 2 die Worte die
jenigen welche ſich des Wuchers ſchuldig gemacht haben zu
ſtreichen und ſtatt derſelben zu ſetzen das Wort dieſelben

e den letzten Satz des Abſatzes 2 zu ſtreichen d den Ab a 3
Satz 1 wie folgt zu faſſen Der Gläubiger welcher ſich des
Wuchers ſchuldig gemacht hat iſt berechtigt das aus dem Ver
trage Geleiſtete u ſ e im Abſatz 3 den letzten Satz zu
ſtreichen 2 im Abſatz 2 zwiſchen den Worten müſſen und
zurückgewährt zu ſetzen ſoweit dieſelben den geſetzlichen Zins
fuß und wo ein ſolcher nicht beſteht den üblichen Zinsfuß über
ſteigen 3 im Abſatz 2 als letzten Satz binſüſuſttaen Das
Recht der Rückforderung verjährt mit dem Ablauf des dritten

Jahres vom Tage der erfolgten Leiſtung
Abg Dr Lasker Jch erblicke in den civilrechtlich beabſich
tigten ges des Geſetzes eine Verſündigung gegen die wirth
ſſchaftlichen rn M der Entwurf ſagt nicht deutlichwelches die civilrechtlichen Folgen des Wuchers in d auf

denjenigen ſein ſollen der gutgläubig iſt Meine Anträge be
ſchränken ſich auf zwei Punkte welche geboten ſind durch die
Rückſichten auf die öffentliche rn Nach dem Geſetzentwurf

fällt jede Forderung die aus dem Wucher entſpringt und in
andere Hände übergegangen iſt unter den Begriff und die civil
rechtlichen Folgen des Wuchers Hiergegen richtet ſich der erſte
Theil meines Antrages der eine Beſtrafung nur eintreten laſſen
will gegen den welcher einen Wucher wirklich begangen hat nicht
aber den Gutgläubigen M der 8 1 ſtellt für die Ausbeu
tung durch den Wucher das Merkmal des Leichtſinns als Kri
terium hin etwas was mir außerordentlich zweifelhaft iſt Der

Deutſches Hier im Mittelalter
Kulturhiſtoriſche Skizze

III

Das Bier des bereits ſeines Hopfenbaues wegen erſ ähnten
Städtchens Gardelegen war Jahrhunderte lang weit und breit
berühmt Daſſelbe bekanntlich ein Lieblingsgetränk König
Friedrich Wilhelm J von Preußen hieß Garlei und iſt in
lateiniſchen griechiſchen hoch und plattdeutſchen Gedichten beſun

b

gen worden die der curieuſe Leſer in Schultze Auf und
ied Abnahmen der Stadt Gardelegen Stendal 1668 nachleſen mag
och wenn es ihm ſonſt gefällt Wir unſerer Seits begnügen uns
hte aus der großen Zahyl dieſer Lobgedichte das folgende anzuführen
in welche wir jedoch nicht obengenanntem Buche ſondern Werden
den hag n De civit Hanseat IV entnehmen und aus dem lateiniſchen
er Urtext übertragen

Gardelegener Trank iſt lieblich v x Allem den
Stärkt er den Magen und auch Jünglingen iſt er geſund
Jeglichem Alter i d er Wenn Du ihn benutzeſtWVuſt Du ihn rühmen in ihm wirke das Göttergetränk

Als Herzog Friedrich Ulrich zu Braunſchweig weil er der Mei
ach nung war daß die Helmſtedter Studenten dem Studium des

Grarlei viel mehr Zeit widmeten als dem der Klaſſiker und
Kirchenväter in Helmſtedt den Verſchank des Garlei verbot kam

che es Seitens der Studirenden zu ſo tumultuariſchen Auftritten
daß der Herzog ſich namentlich auf Verwendung des Profeſſors
Meibomius zur Zurücknahme des Verbotes entſchließen

n mußteDamals ohne Zweifel entſtand jener bekannte Vers
Garlia bibit homo caeteria animantia Klappit

z auf Deutſch Garlei trinkt der Menſch die übrigen lebenden
58 Weſen Klappit

Klappit war der Name des Helmſtädler Bieres welches ſich
n nach dieſem Verſe zu ſchließen nicht gerade durch beſondere Vor
en trefflichkeit ausgezeichnet haben kann
es Berühmt war das Genter Bier Uitzet genannt doch ge
J ſteht Schreiber dieſes offen daß er demſelben ſeines ſäuerlichen

d Geſchmackes wegen niemals einen beſonderen Wohlgeſchmack ab
en z ugewinnen vermochte
e Das Geraer Bier führte den Namen Angſt, das von

Grimma hieß Bauchweh kann alſo wohl nicht beſonders
r geweſen ſein und in Glücksſtadt braute man Ramenach
er Jn Bezug auf den Namen des Glückſtadter Bieres erzählt
rr man daß einſt ein König von Dänemark der Glückſtadt beſucht

die dortigen Bürger aufgefordert doch eben ſo gutes Bier zu
brauen als die Hamburger Darauf hin hätten die Glückſtädter

ihrem Monarchen ein Glas Bier zur Probe überreicht worauf

Wir bemerken hier nochmals daß die mit einem bezeich
neten Biere noch heute unter denſelben Namen exiſtiren

1 Veilage zu Nr 94 der Saale Zeitung
Leichtſinnige der ganz genau die Vorſchriften dieſes Geſetzes
kennt wird Schulden kontrahiren und ſpäter von dieſem Geſetze
Gebrauch machen und vielleicht gegen den Ceſſionar auf Rück
forderung klagen Mein Antrag richtet ſich dann noch gegen das
Ueberhandnehmen des ſog Revolverprozeſſes Für meinen letztenAntrag nehme ich geradezu ein ſulliches Jntereſſe in Anſpruch

wie es S 1 des Entwurfes auch gethan hat
Staatsſekretär im Reichsjuſtizamt Dr v Schelling Bei

Unterſuchung der Punkte wodurch ſich die Anträge Lasker von
der Regierungsvorlage unterſcheiden ergiebt ſich als ſolcher außer
dem Wechſelrecht auch das Hypothekenrecht Faſt alle Hopotheken
rechte außer dem franzöſiſchen ſanktionirenden Grundſatz daß
jeder Erwerber einer Hypothek geſchützt iſt gegen Einreden die
aus der Hypothek ſelber hergeleitet werden wofern er in gutem
Glauben gehandelt hat Gutgläubig im Sinne des Geſetzes aber
iſt jeder ſofern ihm der böſe Glaube nicht nachgewieſen iſt Jch
komme nunmehr e jenem Gebiete wo unſere Wege auseinander
gehen zu dem Gebiete der gewöhnlichen Ceſſion Es iſt ein
alter Grundſatz daß die Lage des Schuldners nicht verſchlechtert
werden darf Demgemäß muß ein Schuldner der berechtigt iſt
dem Wucherer ſelbſt die Einrede des Wuchers entgegenzuſetzen
oder gezahlte Zinſen zurückzufordern auch berechtigt ſein dem
Eeſſionar gegenüber dieſe Rechtsmittel in Anwendung zu bringen
natürlich mit der Maßgabe daß der Ceſſionar nur diejenigen
i hat die er ſelbſt empfangen Dieſen Grund

atz will der Abg Lasker durchbohren und zwar zu Gunſten des
Wucherers Hört Ja es wird nach dem Antrage Laskers ſo
weit kommen daß Derjenige der Geld giebt die Rolle des
Ceſſionars übernimmt und als Darleiher einen ganz vermögens
loſen Mann vorſchiebt gegen den ein Vorgehen des Schuldners
überall nicht ſtatthaben kann Dann würde der Wucherer ſtraflos

ehe und doch alle Vortheile des Wuchers wehen Der
Herr Vorredner hat aber noch zwei Anträge geſtellt die einer
eingehenden Erwägung werth ſind Dem Standpunkt der Vor
lage entſpricht nur das Syſtem der r des geſammten

uchers und die Angriffe des Abg Lasker richten ſich auch
nicht gegen das Syſtem ſelbſt ſondern gegen die nothwendigen
Konſequenzen die mit der Ungültigkeit des Geſchäfts verbunden
ſind Jch meine die moraliſche Verwerflichkeit des Wuchers wie
ie in 8 e n iſt iſt in ſolcher Weiſe gekennzeichnet

daß ſich die Regierung nur im Rechte befindet wenn ſie den
Wucherer n nach den ſtrengen Rechten behandelt Der
dritte Antrag Lasker betrifft die Verjährung Jch glaube man
kann darüber verſchiedener Anſicht ſein oh das in das Civilrecht
eingreift Die Beſtimmung ſelbſt kann ich nur als eine treffliche
bezeichnen Jch kann nicht annehmen daß ſie zum Scheitern
des Geſetzes führen wird Dagegen bitte ich die erſten beiden
namentlich den ſt Antrag Lasker abzulehnen Beifall rechts

Ein Antrag auf Vertagung wird jetzt angenommen
Nächſte Sitzung Donnersta ch gbr Reſt der Tagesord

eſetzenung Samoabvorlage kleinere

Provinzial Nachrichten
K Zörbig 19 April Eine beſondere Thätigkeit herrſcht

auf dem Gebiete des Straßen und Wegebauweſens in
unſerer Flur Auf der fiskaliſchen Straße zwiſchen Halle und
Deſſau wird die Strecke beute züm größern Theile
neu geſchüttet auf der Kreis Chauſſee Zörbig Stumsdorf wird
eine Strecke neu gepflaſtert auf dem Zörbig Beiersdorfer Kom
munikationswege iſt die Pflaſterung einer Strecke bereits beendet
und ſtreckenweiſe P r der Zörbig Bitterfelder Kreis
Chauſſee ſowie des Zörbig Rödgener Kommunikationswegs ſtehen
in Kürze bevor Wenn ſo von Fiskus Kreis und Stadt vorge
2 wird darf man ſich der Hoffnung hingeben daß die
Schwierigkeiten des Verkehrs bald gehoben ſein werden Wir
können nicht umhin bei dieſer Gelegenheit unſern ſtädtiſchen
Vertretern das Lob zu zollen daß ſie ſich neuerdings mit be
ſonderm Eifer des Wegebauweſens annehmen Während der
letzten zwei Jahre iſt der überaus moraſtige Weg von Zörbig d
nach Prußendorf zum größern Theile gepflaſtert und zu einem
Theile chauſſirt worden Der Provinzial Verband hat dazu zwar

23 Abril 1850
wwecke der Grundbeſitz mit einer Kom
er rn herangezogen wird

und gerecht zu nden
Die Königliche Regierung

M nachſtehende Verfügung
Wir haben gegründete Ver
Polizei Verordnung vom

worden Daß für dieſe
munalabgabe von 20 W d
vermögen wir nur durchaus ſachgemä

O Aus der Provinz 19 April
zu Merſeburg hat unter dem 3 d
an die Herren Landräthe erlaſſen

rig anzunehmen daß die S21 März v J betreffend die äußere Heilighal tung der
Sonn und Feſttage von den ſtädtiſchen olizei Verwal
tungen und von den Amtsvorſtehern nicht mit der erforderlichen
Strenge gehandhabt wird und veranlaſſen daher Euer pp die
ſtädtiſchen Polizei Verwaltungen und die Amtsvorſteher anzu
weiſen ſtreng nach den Vorſchriften dieſer Polizei Verordnung
zu verfahren und die Thätigkeit der e olizei Verwal
tungen und der Amtsvorſteher in dieſer Beziehung ſelbſt ſtreng
zu überwachen

Aus der Provinz 20 April Der Stand der Mo
biliar Verſicherung bei der Landes FeuerSocietät des
ger thums Sachſen war im II Semeſter 1879 folgender
Kreis Bitterfeld 1500 Verſicherungen im Betrage von 7,879,880
Delitzſch 2599 Verſ 18 718,450 Eckartsberga 1199 Verſ
9,154,630 Erfurt 623 Verſ 4,184,620 We Langenſalza 1041
Verſ 6,162,780 Liebenwerda 565 Verſ 4014,820 Merſe
burg 1296 Verſ 10,479,580 Naumburg 939 Verſ 5,004,540 W
Nordhauſen 359 Verſ 1,911,420 Querfurt 1397 Verſ
12,740,450 De Sangerhauſen 1489 Verſ 6,549,210 W Schleu
ſingen 1422 968 Verſ 7,034,510Verſ 4,034,120 Schweini JTorgau 1014 Verſ 5,656,790 aſenſels 2086 Wer 14397 730

Weißenſee 278 Verſ 2,674,300 M Wittenberg 928 Verſ
6,285,310 Zeitz 883 Verſ 5,134,470 Ziegenrück 485 Verſ
2,093,300 M Summsa 21,071 Verſ mit 134,098,910 W x

Jeſſen 21 April Jn letzter Nacht gegen 1 Uhr weckteuns g Feuerſturmglocke Jn dem Brauhauſe des Herrn
R Zickler war auf noch nicht ermittelte Weiſe Feuer entſtanden
und die hellen Flammen ſchlugen bereits hoch empor ſo daß auch
die angrenzenden Gebäude in Gefahr ſtanden Es gelang indeß
das Feuer auf ſeinen Heerd zu beſchränken

o Teuchern 21 April Am 20 abends gleich nach 9 Uhr
brach hier im Maurermeiſter Erfurth ſchen Gehöfte Feuer aus
welches mit rapider Schnelle um ſich griff Es verbrannte
trotzdem ſchnelle Hilfe zur Hand war ein Pferd im Stalle
während die übrigen 6 Stück gerettet wurden Die große mit
Heu und Stroh gefüllte Scheune ſowie die Nebengebäude eine
Dampfdreſchmaſchine c brannten total nieder

o Aus der Provinz 17 April Die königl Regierung zu
Merſeburg hat unter dem 31 v M nachſtehende Verfügung an
die Herren Landräthe erlaſſen Das Rückfallsfieber eine
anſteckende mit dem Flecktyphus verwandte Krankheit iſt
nachdem dieſelbe in faſt ganz Deutſchland eine weite Ausbreitung
erlangt hat während des vergangenen Winters namentlich in
den letzten Monaten in mehreren Orten ſowohl der öſtlich als
weſtlich belegenen Kreiſe des Bezirks und beſonders häufig
in Halle aufgetreten Die Einſchleppung iſt aus benachbarten
Bezirken oder Theilen Deutſchlands durch wandernde Handwerks
burſchen und Arbeiter erfolgt die bekannt gewordenen Fälle ſind
mit wenigen Ausnahmen in den Krankenhäuſern behandelt wor
den doch ſind bereits einzelne Krankheitsfälle auch unter den
Bewohnern des Bezirks vorgekommen Ohne Zweifel ſind viele
Fälle gar nicht bekannt geworden und iſt dieſer Krankheit bisher
nicht immer die erforderliche Aufmerkſamkeit zugewendet worden
auch deren Natur wohl nicht ſelten verkannt worden Denn zahl
reiche Kranke gingen einzelnen Krankenhäuſern zu nachdem die
ſelben bereits einen Anfall der Krankheit in dem einen Orte
einen zweiten in einem andern Orte oder Krankenhauſe durch
gemacht hatten Durch die vorzeitige Entlaſſung der Kranken
wird aber an Weiterverbreitung der Seuche und zur Entſtehung
von Anſteckungsheerden Anlaß gegeben Die folgenden Maß
regeln ſind zur Bekämpfung und Tilgung der Seuche in Anwen
ung zu bringen 1 Jſt auf die Ermittelung etwa vorhandener

Anſteckungsheerde das Augenmerk zu richten 2 Sind dieHerbergen und diejenigen Gaſtwirthchaften welche Handwerks

eine Prämie von ungefähr 2400 M gewährt die größere Aus
gabe von 7000 M iſt aber aus ſtädtiſchen Mitteln beſtritten

der König nachdem er das Bier gekoſtet bemerkt
ihm was nach Daher der Name Ramenach

Jn Goslar brauete man die einſt weltberühmte Goſe
Das Güſtrower Bier hieß Kneiſenack, welch ſlaviſches

Wort ſo viel als Herrenbier bedeuten ſoll
Jn Hadeln brauete man Seht den Kerl in Halber

ſtadt giebt es abgeſehen von dem an anderer Stelle zu er
wähnenden Broihan ein ſehr bekanntes Märzbier und
ein nicht minder bekanntes ſtärkeres Altbier

Jn Halle brauete man Puff der ſehr ſtark war und denen die
zu viel davon tranken einen tüchtigen Puff verſetzte Außerdem
brauete man noch ein ſchwächeres Bier Muff, an welches der
noch heute hier und da in Familien getrunkene Hausmuff er
innern mag

Jm Jahre 1526 verſuchte der aus Stöcken bei Hannover
gebürtige Brauer Cord Broihan in Hannover das Hamburger
Weißbier nachzubrauen Der Verſuch gelang zwar nicht doch
wurde Broihan dafür Erfinder des nach ihm benannten Bieres

Daſſelbe gewann bald eine ſolche Beliebtheit daß man anfing
es an den verſchiedenſten Orten nachzubrauen doch gewann
keine dieſer Nachahmungen einen ſolchen Ruf als der Halber
ſtädter Broihan Noch zeigt man in Halberſtadt das bei der
Worth gelegene Haus in welchem daſelbſt der erſte Broihan ge
brauet wurde mit dem Broihansmännchen Letzteres iſt die im
Gebälk des Hauſes eingeſchnittene kleine Figur eines dicken auf
einem noch dickeren Faſſe reitenden Bachus Dieſe Figur war
früher eines der Wahrzeichen von Halberſtadt

Jn Hannover aber ehrten die Brauer Broihan s Andenken da
durch daß ſie als im Jahre 1609 eine Brauergilde errichtet
wurde einen Hahn zum Brauzeichen wählten welches bei jedem
Gebräu von dem Brauberechtigten mit einem Thaler von der
Kämmereikaſſe gelöſt werden mußte

Jn Hardhauſen brauete man Stähl den Kerl in Helm
ſt e dt das bereits erwähnte Klappit, in Herford Kamma
Gerühmt wurde das Süßbier von Hildesheim

Jn Jena gab es gleichzeitig verſchiedene Biere Dorfteufel,
Mauleſel und Klatſch das erſtere wurde übrigens nicht in

Jena ſelbſt ſondern auf einem in der Nähe liegenden Dorfe ge
brauet woher zweifellos der Name

Jn dem bei Jena gelegenen Dorfe Cospita brauete man ein
ſehr dickes und ſehr ſüßes Bier Menſchenfett, welches ziemlich
weit verführt und auch bei den Studenten ſehr beliebt war Das
heute ſo vielfach getrunkene Ziegenhainer und das noch viel
verbreitetere Lichtenhainer Bier ſcheinen jedoch keineswegs

Es rahmt

Wir entnehmen dieſe Angabe einem deutſchen Gedichte aus
dem Anfange des ſiebenzehnten Jahrhunderts Da indeſſen des
Bieres von Herford unter dieſem Namen nirgends weiter ge
dacht wird ſo liegt hier wahrſcheinlich eine Verwechſelung mit

burſchen und Arbeiter aufnehmen ſorgfältig zu überwachen Es
iſt darauf zu achten daß die Wohn Verkehrs und Schlafräume

vor Anfang des ſiebzehnten Jahrhunderts in Aufnahme gekom
men zu ſein

Jn Kiel brauete man Witte, in Kolberg Bolack welch
letzteren Namen das berauſchende Getränk wahrſcheinlich ſeiner
dunkeln faſt tintenſchwarzen Farbe verdankte Der Kolleter
von Königsberg wird gerühmt Noch verbreiteter war der
Ruhm des Duckſtein, oder Dongſtein von Königslutter
eines noch heute gebraueten Weißbieres welches freilich von
ſeinem alten Rufe viel eingebüßt hat

Eine mir vorliegende Notiz erwähnt eines Köſtritzer
Bieres Engliſch Obgleich das Köſtritzer Bier im vorigen
und Anfangs dieſes Jahrhunderts ſich eines ſehr guten Rufes
erfreute ſo kommt es doch wenigſtens unter dieſem Namen nicht
vor weshalb wir dieſe Benennung entweder auf einen Jrrthum
oder auf einen jeden Falles vorübergehenden Verſüch eines
ſpekulativen Köſtritzer Brauers Ale nachzubrauen zurück
führen möchten
S Jn Kyritz gab es ein Bier welches Mord und Todtſchlag
hieß doch exiſtirte daſelbſt auch noch ein anderes Gebräu
Fried und Einigkeit

Die Sache iſt vielleicht erklärlich Wenn das ſchwere Kyritz er
Bier die Köpfe erwärmte ſo mag es oft auch die Fäuſte in Be
wegung geſetzt haben und Mord und Todtſchlag die Folge mehr
denn eines Rauſches geweſen ſein Der Wunſch ſein vaterſtädti
ſches Getränk von dem üblen Beinamen zu befreien und dabei
gleichzeitig für ſeine eigene Kaſſe zu ſorgen mag dann irgend
einen ſpekulativen Brauer veranlaßt haben ein etwas ſanftmüthi
geres Bier zu brauen und daſſelbe unter dem ſpäter ſtehend ge
wordenen Namen Fried und Einigkeit den Konſumenten zu
empfehlen

Das Leipziger Bier hieß Raſtrum, welchen Namen die
Studenten ihm gegeben Raſtrum aber heißt Karſt Hacke und
die Studenten behaupteten das Bier ſchmecke als wenn Jemand
mit einer Kratze den Schlund hinunter fahre Unter dieſen Um
ſtänden finden wir es allerdings begreiflich wenn der Dichter
Taubmann uns in einigen in ſtudentiſchen Kreiſen ſehr bekann
ten lateiniſchen Verſen verſichert die Leipziger Studenten be
ſuchten die Wirthshäuſer nicht des Raſtrums ſondern der hüb
ſchen Mädchen wegen

Das Bier von Lengerich bei Münſter hieß Graſing, das
von Liezerode gar Auweh Jn Leimbach Bei Mannsfeld
brauete man O wiel in Lübeck Jsrael, in Lüncburg Beni
ken, und in Liefland gab es ein weit verbreitetes Bier Na
mens Lörche

Das Magdeburger Waizenbier hieß Filtz ſpäter brauete
man daſelbſt ein Weißbier welches den ſeltſamen Namen

Puparſch führte Ein auf der Schuhbrücke belegenes Lokal in
welchem dieſes Bier vielfach getrunken wurde heißt noch bis auf
den heutigen Tag die Pupritze

der engliſchen Stadt Hersford vor deſſen Vier dieſen Namen
wührte



n e

fleißig gelüftet da deſrlben ſowie die Lagerſtätten reinlich ge
halten werden und da daſelbſt keine Ueberfüllung ſtattfindet
Die Wirthe ſind anzuweiſen von jedem Erkrankungsfalle unter
den eingekehrten Fremden der Ortspolizeibehörde ſofort Anzeige
zu erſtatten damit falls es ſich um die fragliche oder eine ſon
ſtige ernſte oder verdächtige Erkrankung handelt die ſofortige
Ueberführung nach einem Krankenhauſe bewirkt werden kann
Jn ähnlicher Weiſe ſind die polizeilichen Gefängniſſe und deren
Jnſaſſen zu überwachen 3 Diejenigen Räume in welchen die
in Rede ſtehenden Kranken kürzere oder längere Zeit gelegen
haben ſind zu ſcheuern auszuweißen und längere Zeit zu lüften
die Lagerſtätten ſorgfältig zu reinigen und zu lüften 4 Die
den Krankenhäuſern übergebenen Kranken ſind thunlich zu iſo
liren und bis zur vollſtändigen Heilung d h 14 Tage nach dem
zuletzt beobachteten Anfalle daſelbſt zurückzubehalten deren Wäſche
und Kleider ſorgfältig zu reinigen und zu lüften 5 Jſt der von
den Erkrankten zurückgelegte Weg insbeſondere ſind die Orte
feſtzuſtellen in welchen der bereits Erkrankte genächtigt hat und
die ſpeg uden Ortspolizeibehörden hiervon ſofort in Kenntniß
zu ſetzen
S Eilenburg 19 April Vor einigen Tagen wurde hier

einer armen Frau ein Portemannaie mit ca 9 M entwendet
als ſie im Begriff war auf dem Markte Einkäufe zu machen
Der Dieb ward nicht entdeckt Leider gehörte der größere Theil
des geſtohlenen Betrages Freundinnen der Frau die den Weg
nach dem Markte ſelbſt hatten ſparen wollen Dieſer Fall iſt
der dritte derartige in kurzer Zeit Der Vorſtand des Land
wirthſchaftlichen Vereins der Kreiſe Delitzſch und Bitterfeld
macht bekannt daß in der Verſammlung am 26 Mai d J eine
Prämiirung guter Dienſtboten ſtattfinden ſoll Aumel
dungen aus den beiden Kreiſen ſind bis zum L Mai an den
Sekretär Schirmer auf Neuhaus zu richten Der Beſuch der
Fortbildungsſchule hierſelbſt ſteht zu den Opfern welche von
Seiten der Stadt gebracht werden in keinem Verhältniß Unter
den Meiſtern und auch den jungen Leuten zeigt ſich mitunter
eine Abneigung die nicht zu erklären iſt Die Schülerzahl in
Fortbildungs und Nachhilfeſchule beträgt 16 reſp 24

Am 3 und 4 Pfingſttage werden ſich diejenigen Lehrer
welche 1855 vom Seminar zu Weißenfels abgegangen ſind zu
einer gemeinſchaftlichen Feier ihres 25jährigen Jubiläums in
Weißenfels verſammeln Die 1854 und 1856 abgegangenen

r werden von einem Komite zu der Feier gleichfalls einge
aden

Die vereinigten Vorſtände der beiden Magdeburger
Tabaksintereſſenten Vereine haben an den Reichstags
abgeordneten für Magdeburg Hrn Dr Weber ein Schreiben
gerichtet in welchem ſie die vom Vereine deutſcher Tabakfabri
kanten und Händler in Folge der am 12 d in Braunſchweig
ſtattgefundenen Verſammlung an den Reichstag gerichtete Eingabe
der beſonderen Unterſtützung des Abgeordneten empfehlen

Die Strafkammer des königl Landgerichts zu Naum
burg beſtätigte das Erkenntniß des Schöffengerichts zu
M ücheln welches den Maurer Guſtav Prell und deſſen Frau
aus Krumpa bei Mücheln wegen unmenſchlicher Mißhandlungen
des 10jährigen aus erſter Ehe ſtammenden Sohnes Prells zu
je 4 Wochen Gefängniß verurtheilte

Die StadtverordnetenVerſammlung von Naumburg hat
den Antrag des Magiſtrats öffentliche Plakattafeln anzu
bringen einſtimmig abgelehnt

Dem Amtsgerichtsrath a D Brandt zu Torgau iſt der
Rothe AdlerOrden vierter Klaſſe dem Schullehrer Krauſe zu

ren im Kreiſe Oſterburg der KronenOrden vierter Klaſſe
verliehen

Perſonal Chronik Der Superintendent Peterſilie in Hel
drungen hat das Ephoralamt der gleichnamigen Diöceſe aus
Geſundheitsrückſichten niedergelegt und ſind die Geſchäfte einſt
weilen dem Diakonus Möller daſelbſt übertragen worden Die

erledigte evangeliſche Pfarrſtelle zu Lengefeld mit Wettelrode
in der Diöces Sangerhauſen iſt dem bisherigen Pfarrer in
Riethgen Guſtav Adolph Braun verliehen worden Der Forſt
meiſter Jacobi von Wangelin iſt in die Forſtmeiſterſtelle Merſe
burg Annaburg und damit in das merſeb Regierungs Colle
gium eingetreten

5 Bernburg 21 April Hier beſteht noch vielfach die
Unſitte am Bußtage die Neſter der in der Umgegend in den
ſogen Krähenbüſchen ſehr zahlreich niſtenden Krähen ihrer Jun
gen zu berauben Bei dieſer Gelegenheit iſt heute Morgen ein
18jähriger junger Mann im Dröbel ſchen W von einem
Baumesßgeſtürzt wobei er ſich ſo ſchwer verletzt hat daß an
ſeinem Aufkommen gezweifelt werden muß Der Vater des
a Achlichen jungen Mannes war Zeuge des bedauerlichen Vor
alles

z Hannover 19 April Von dem hieſigen Verein zur
Bekämpfung der wiſſenſchaftlichen Thierfolter wird in Verbin

dung mit den gleichen Vereinen anderer Städte eine Petition
an den Reichstag abgeſandt werden welche eine Beſeitigung
oder doch möglichſte Einſchränkung der auf den Univerſitäten
üblichen Viviſektion zu erſtreben ſucht Der hannoverſche
Verein deſſen Vorſitzender ein katholiſcher DiviſionsPfarrer iſt
zählt faſt ſiehe hieſige höhere Militärs zu ſeinen Mit
gliedern Der Bürgermeiſter a D Grütter in Walsrode
wurde in Folge eines in ſeiner Gedichtſammlung Hannovers
Troſt und Ruhm veröffentlichten Gedichts wegen Wajeſtäts
beleidigung zu drei Monaten Feſtungshaft verurtheilt Da die
gegen dieſes Urtheil beim Reichsgerichte erhobene Nichtigkeits
beſchwerde verworfen iſt mußte derſelbe jetzt ſeine Strafhaft auf
der Feſtung Ehrenbreitenſtein antreten Von der Stadt und
Provinz ſoll hier ein großes Kriegerdenkmal nach dem
prämiirten Entwurfe des Bildhauers Volz in Karlsruhe errichtet
werden man iſt ſeit 1871 ſchon in dieſer Angelegenheit
thätig Nachdem nun die erforderlichen Geldmittel zuſammen
Berg worden ſind iſt Hoffnung daß die Aufſtellung des
Denkmals noch im Laufe des Jahres erfolgen wird Der Guß
der Koloſſalfigur der Hanovera iſt laut eingegangener
Nachricht in der Erzgießerei von Gladenbeck in Berlin vor
wenigen Tagen in vorzüglicher Weiſe gelungen außerdem ſind
mehrere andere Einzeltheile ſchon ſeit geraumer Zeit vollendet
Ueber die Platzfrage hat man ſich endgültig dahin entſchieden daß
das Denkmal am Ausgangspunkte der breiten Königsſtraße in
die Eilenriede ſeine Aufſtellung finden wird und ſo von allen
Hannover beſuchenden de ſofern ſie auf denſtrecken von Hamburg Berlin Braunſchweig Kaſſel Altenbecken
anlangen erblickt werden kann Die Namen der aus der Provinz
Hannover im letzten Kriege Gefallenen 1862 werden an
dem Denkmale angebracht Am 1 und 2 Mai wird auf dem
ſten e der hannoverſche Städtetag ſeine
itzungen abhalten

T Am Montage ſtarb in Jena der Oberappellationsgerichtsrath a D Anton gurbringer pp gerich
Ein Schüler des Zerrenner ſchen Seminars in Magdeburg

SeminarOberlehrer Adolf Heine in Hildburghauſen feierte

Die Grafſchaft Mansfeld vor hundert Jahren
J

Wir haben in den letzten Tagen mehrfach Gel it gehavon einer Jubelfeier zu berichten was den n S gen
feldiſchen Städten ſtattgefunden hat die Feier des hundertjäh
rigen Gedenktages der Vereinigung Mansſelds mit der Krone
Preußen Werfen wir heute einen Blick auf die vormalige

Grafſchaft als ſelbſtändiges GebietGrafſwaft vor von den Höhen aus die 20 Meilen
des Ländchens mit ſeinen 9 Städten Eisleben Mansfed Hett
ſtedt Heldrungen Gerbſtädt Artern Schraplau Allſtedt und
Wippra und ſeinen 150 Dörfern und den fruchtbaren Feldern
und grünen Wieſen überſchaute dann beſtätigte er wohl gern
das ſeinem großen Landsmann Luther oder dem berühmten
Schüler Freunde und Biographen Melanchthons dem Leipziger
Philologen Camerarius zugeſchriebene Wort zWen der Herr
lieb hat dem giebt er eine Wohnung in der Grafſchaft Mans
feld Die Schrecken des 30jährigen Krieges waren überwun
den die entvölkerten Dörfer und Städte hatten ſich wieder be
lebt und der ſiebenjährige Krieg hatte das Gebiet nicht berührt
Viele Hüttenwerke und Schlackenfelder zeugten von dem Auf
ſchwunge des Bergbaues An 20 bis 30,900 Ctr Kupfer bilde
ten die jährliche Ausbeute deſſelben und das daraus gewonnene
Silber war überall geſucht und willkommen Die Schmutz
und Giftwaſſer der Fabriken hatten die Saale die zwei Seen
die blauen Augen der Grafſchaft die vielen Flüßchen und

Bäche noch nicht getrübt und letztere beſaßen noch einen außer
ordentlichen Fiſchreichthum Jn den Städten blühten die Ge
werbe und die Künſte ſchon früh lernten die Kinder die alten
Reimlein

Seeburg hat den Fiſchfang
Eisleben den Glockenklang
Rammelburg den Vogelſang
Helfta den Flegelklang

Als Gaſt auf dem Schloſſe Mansfeld hatte 1487 ein Herzog
von Braunſchweig ſich ſeines Reichthums gerühmt Einer der
Grafen antwortete er ſelbſt ſei zwar arm doch um ſo reicher
wären ſeine Unterthanen zum Beweiſe wolle er befehlen daß
der Eine eine Schieferhöhle voll Mansfelder Thaler bringe der
Andere aber mit 100 Roſſen auf dem Schloſſe vorreite Jn
kurzer Zeit brachte auch wirklich der Hüttenherr Chriſtoph
Stahl die ſilberſchwere Höhle und der Höhlenführer Johann
Zoerner hielt mit 100 Pferden auf dem Schloßplatze

Die Grafen von Mansfeld waren ein uraltes Geſchlecht Der
erſte von dem ſächſiſchen Chroniſten Dithmar erwähnte Herrſcher
über das Gebiet zwiſchen der Wippra der Saale der Salze
und dem Willerbache war Bio um 984 Zur Erklärung des
Grafennamens und des mehrere Gerſtenkörner enthaltenden
Grafenwappens wird folgende hübſche Sage et Als Kai
ſer Heinrich IV oder V einſt in ſeinem Schloſſe zu Wallhauſen
in der goldenen Aue ſich aufhielt bat ihn ein Ritter der ſich
des Kaiſers Huld durch Tapferkeit und geſellige Tugenden er
worben hatte Herr ſchenkt mir ein Stück Feld zum Eigen
thum das an die goldene Aue grenzt und ſo groß iſt daß iches mit einem Scheffel Gerſte umſäen kann Der Kaiſer ob
der ſeltſamen Bitte lächelnd bewilligte ſie ohne Verzug Als
nun der Ritter mit einem Scheffel Gerſte die Grenze der nach
maligen Grafſchaft Mansfeld umſäet hatte und die übrigen
Männer oder Lehnsträger des Kaiſers dies neidiſch ſahen ver
klagten ſie ihn bei letzterem daß er durch eine ſchlaue Deutung
die Gnadenworte r habe Aber der Kaiſer ſprach
Sag ich geſagt das halte ich Das iſt und bleibt des Mannes

eld
Von jetzt an kam ein anderes Dynaſtengeſchlecht in den

Beſitz der Graſſchaft aber im Laufe der Zeit kam das Geſchlecht
durch Prachtbauten Ueppigkeit und Völlerei übergroßen Kin
derſegen viele Kriege Ankauf anſehnlicher Ländereien und
Herrſchaften durch Rivalität mit anderen deutſchen Fürſten
u ſ w in große Finanznoth Die Grafen von Mangsfeld konn
ten den Gläubigern die ſchuldigen 2,721,916 Gulden ohne rück
ſtändige Zinſen nicht bezahlen obſchon ihnen 17 Schmelzhütten
jährlich oft an 18,000 Etr Kupfer lieferten und die Landwirth
ſchaft und die Forſten ihnen eine unerſchöpfliche Goldquelle
waren Darum hatten ihre drei Lehnsherren Kurſachſen Mag
deburg und Halberſtadt nach langen Verhandlungen am
13 Sept 1570 die Sequeſtration zu Stande gebracht Dieſer
gemäß ſollten die Grafen ihre ſämmtlichen Güter und Berg
werke mit deren Verwaltung Jurisdiktion Frohnden und
Steuern den drei Lehnsherren übergeben damit von den Reve
nüen nach und nach die Schulden gedeckt werden könnten Die
Grafen wurden dadurch nach und nach einfache Privatleute

Kunſt Wiſſenſchaft Litteratur
Das königlich italieniſche lombardiſche Jnſtitut der

Wiſſenſchaften und Litteratur zu Mailand hat folgende
Preiſe ausgeſchrieben Für 1881 Ueber das Weſen der
Miasmen und Kontagien Bewerbungstermin bis zum 31 Mai
1881 Preis 1590 Lire und eine goldene Medaille Für 1882
Nachweis mittelſt Verſuchen darüber ob der die Waſſerſcheu
erzeugende Stoff ein virulentes giftiges Prinzip oder ein
organiſirter Keim ſei Bewerbungstermine bis zum 28 Febr 1882
Preis 6900 Lire Für 1881 Von den motoriſchen Centren der
Hirnrinde Bewerbungstermin bis zum 1 April 1881 Preis
2000 Lire Für 1882 Beleuchtung der Aetiologie des Cretinis
mus und des Jdiotismus durch neue Unterſuchungen Bewer
bungstermin bis zum 31 Mai 1882 Preis 2000 Lire Dasvollſtändige Programm wird durch die Kanzlei des königl

lombardiſchen Jnſtitutes der Wiſſenſchaften und Litteratur in
Mailand abgegeben

Jm Vatikan wurde beſchloſſen dem verſtorbenen Papſt
Pius IX ein großes Marmordenkmal in der St Peters
kirche zu errichten Die Ertheilung des Auftrages ſoll nach
Wunſch Leo s III auf dem Wege der Konkurrenz erfolgen an
welcher alle italieniſchen Künſtler theilnehmen können

T Der offizielle Katalog der JnternationalenFiſcherei Ausſtellung zu Berlin iſt unter Beigabe eines
detaillirten Grundrißplanes der Ausſtellungsräume nunmehr bei
R Moſſe daſelbſt erſchienen Er umfaßt bei einem Preiſe von
12 Markt nicht weniger als 248 Druckſeiten und iſt ein vor
trefflicher Führer durch die Ausſtellung welcher ſich für den Be
ſucher der nur allzuleicht die Ueberſicht über die Maſſe des Ge
botenen verliert als ſchwer entbehrlich erweiſen dürfte

Vermiſchtes
Menſch ärgere Dich nicht Vom Rathenower Huſarenfeſt wird noch nachträglich W heitere Epiſode berichtet

Jm Offizierkaſino prangt über der Thüre des großen Feſtſaals
die Jnſ rift er ärgere Dich nicht und hatte man am
Tage des Feſtes vergeſſen das Plakat abzunehmen Nun traf
es ſich zufällig daß der Platz des Kaiſers gerade der Jnſchrift
gegenüber war welche bereits beim zweiten Gange die Auf
merkſamkeit des Monarchen erregte Mit dem Finger daraufzeigend und ſich lächelnd an ſeine Tiſchnachbarn ſen Kron

rinzen und Prinzen Karl wendend frug der hohe Herr nach
der Bedeutung des Spruchs Beide jedoch vermochten keine
Auskunft darüber zu geben bis endlich der greiſe Monarch mit
r Heiterkeit vom Regimentskommandeur erfuhr daß dieſer
ie Worte zur Beherzigung für ſich und ſeine Offiziere habe

anbringen laſſen
Das Mozarthäuschen in welchem einſt die Kompoſition

der Zauberflöte entſtand und das ſpäter am Salzburger Ka
uzinerberg aufgeſtellt wurde iſt gegenwärtig da es ſich im

Freien befindet und der Witterung re ausgeſetzt iſt
vom Verfalle bedroht und es iſt ein Gebot der Pietät daß es
noch rechtzeitig gerettet werde Dies zu ermöglichen wird an
alle Verehrer Mozart s die Bitte gerichtet mit einer kleinen
Spende zur Herſtellung eines Ueberbaues für das MozartHäuschen beitragen zu wollen

Wenn ein Bewohner dieſer das unheimliche Jnſtrument mit welchemDie Garrottein Se Hinrichtungen vollzogen werden und welches auch
bei der Exekution Oteros kürzlich ſeine ſchreckliche Pflicht that
beſteht aus einem aufrechtſtehenden Pfahl an welchem ein Lori
zontaler Ring von Eiſen befeſtigt iſt der ſich dem an dem Pfahle
auf einer Bank ſitzenden Verbrecher um den Hals legt Durch
eine vom Henker bewegte Schraube ſchließt ſich der Ring blitz
ſchnell bricht die Wirbelſäule des Delinquenten und bringt eine
augenblicklich tödtende Gehirnkongeſtion hervor Allerdings ſieht
man noch unmittelbar nach dem Hinrichtungsakt meiſt noch eine
äußerſt heftige Nervenerſchütterung nachwirken

Ein großes Karouſſel wurde verfloſſenen Sonnabend in
der Manege der wiener Hofburg abgehalten Daſſelbe war zum
Beſten der Armee Wiens arrangirt der als ſchneidiger Reiter
bekannte alte Graf Töröck hatte die Einſtudirung übernommen
Da gab es Reiten der Falkenjäger unter Anführung der Erz
herzöge Wilhelm und Eugen eine brillante Heroldquadrille ein
mit außerordentlicher Präziſion durchgeführtes Reiten der Jäger
und Reiſigen ein Reiten mit Kopfſtechen und prachtvolle Auf
fahrten von Zweiſpännern und Vierſpännern Die ſich hierbei
entwickelnden Bilder werden als unvergleichlich farbenprächtige
und charakteriſtiſche geſchildert und ein inniger Kontakt zwiſchen
Publikum und Mitwirkenden machte ſich in ſehr angenehmer
Weiſe geltend Erſt gegen 11 Uhr verließen die Reiter und das
Publikum letzteres unter donnerndem Bravorufen die Manége

Ein Advokat vermißt Man meldet aus Brünn daß ein
daſelbſt anſäſſiger Advokat ſeit einigen Tagen von dort verſchwun
den ſei Als Urſache des Verſchwindens werden Schulden an
gegeben welche ſich bis auf eine halbe Million belaufen

Ein gemeiner Bubenſtreich iſt in verfloſſener Woche indem Depot der großen berliner Pferdebahn verübt worden in

dem man 40 dort eingeſtellten Pferden die Schweife bis zur
Wurzel abgeſchnitten hat Einzelne der Thiere ſind dadurch ſo
entſtellt daß ſie vom Dienſte ausgeſchloſſen bleiben müſſen
Der oder die Thäter ſind noch nicht ermittelt

Vereine und Verſammlungen
Der ſiebente Deutſche Gaſtwirthstag findet in

dieſem Jahre am 9 und 10 Juni in Königsberg i Pr ſtatt

Todesfälle
Der bekannte Salonkomponiſt und Pianiſt Dietrich Krug

deſſen Opera wohl an vierhundert Nummern umfaſſen dürften
und ein von Klavierdilettanten hochgeſchätztes Material bilden
ſtarb dieſer Tage in Hamburg wo er 1821 geboren

Eduard Bachmann zuletzt Direktor des karlsbader Theaters
ein verdienter Mann welcher in der Theaterwelt eine hervor
ragende Rolle geſpielt hat nach längerem Krankſein an erſt
genanntem Orte am 18 d ſeinem Leben durch Erſchießen ein
Ende gemacht

An demſelben Tage ſtarb in Wien der als vielſeitiger beleſener
und witziger Publiziſt bekannte M L Herzl in Wien Der
kaum 50 Jahre alt gewordene Schriftſteller war zuletzt an der
Redaktion der N fr Pr betheiligt

Marie Escudier der mehrere Werke über Muſik und eine
Histoire des Troubadours et des Trouvères verfaßt und am Figaro
mit gearbeitet hat iſt kürzlich in Paris verſtorben

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Kottbus Großenhainer Eiſenbahn Betriebsüberſchuß pro 1879 694,575 e Aus demſelben werden für Verzin

ſung und Amortiſation der Prioritäten 124,470 M verwendet
und entfallen dann 5 pCt Dividende auf die Stammprioritäts
Aktien und 1 pCt Dividende auf die Stamm Aktien Das
Geſammtkapital der Geſellſchaft hat ſich mit 3,79 pCt verzinſt

Deutſche Bank Die Generalverſammlung am 20 d
genehmigte die Vertheilung einer Dividende von 9 Proz und
ertheilte Decharge

Diskonto Geſellſchaft in Berlin Die ordentliche
Generalverſammlung findet am 10 Mai in Berlin ſtatt

Magdeburger Zuckerbörſe 20 April Excluſive ab
Station bei Poſten ans erſter Hand Krhyſtallzucker I
Kornzucker von 96 W 31,30 31,60 desgl von 95 30,30 30,60
Tendenz ruhig Raffinade 39 Melis 38 38,25 Gem Raffinade
37 38 Gem Melis I 36,00 36,50 M Tendenz ruhig

Berlin 20 April Rüböl wuatter Loco mit Faß u
ohne Faß 51,8 per 100 Kilogr per dieſen Monat per April
Mai und per MaiJuni 52,1 52,252,1 M S per Juni Juli
53 per Juli Aug M bz per Aug Sept M bzper Sept Oct 55,3 M bz per Oct Nov 55,6 M bez per
Nov Dec 55,9 M bz Petroleum matter Raffinirtes
Standard white per 100 Kilogr mit Faß in Poſten von 100 Etr
Loco 25 per dieſen Monat 24,2 per April Mai 23,2 M
Br per Sept Oct 24,6 M bez Spiritus ſchwankend Loco
mit Faß per dieſen Monat und per April Mai und per

r 61,I 61 61,2 M bz per Juni Juli 62,1
62,1 M bz per Juli Aug 62,7 63,2 62,9 M bz per AugSept 62,6 63,262,9 M bz per Sept Oct 57,858,158 r
bz loco ohne Faß 61,8 61,6 M bez

Danzig 20 April Weizen weichend Umſatz 90 TonnenBunt und hellfarbig mehr oder weniger ausgewachſen 186 bis
bellbunt 200 hochbunt und glaſig 210, 220 pr

AprilMai Tranſit 199 z JuniJuli Tranſit 199
Roggen ruhig loco inländiſcher pr 120 Pfd 159 161 pol
niſcher oder ruſſiſcher pr 120 Pfd Tranſit 148 150 unterpol
pr April Mai Tranſit 152 inländiſcher pr April Mai 150
Kleine Gerſte loco 160 Große Gerſte loco 139 165

Stettin 20 April Weizen pr Frühjahr 208 pr Mai
3 205 Roggen u 163,50 pr MaiJuni 157üböl 100 Kilogr pr Frühjahr 52 pr Herbſt 55 Spiritus
loco 60,60 pr Frühjahr 60,80 pr Jnni Juli 61,50 Petroleum
April 8,25

Hamburg 20 April Weizen pr AprilMai 208 Br 207
Gd pr Sept Oct 199 Br 198 Gd Roggen pr April Mai
155 Br 154 Gd pr Sept Oct 146 Br 144 Gd Hafer ſtill
Gerſte flau Rüböl ſtill loco 53 pr Mai 53 Spiritus
ruhig pr April 52 Br pr MaiJuni 51 Br pr Juli
Aug 51 Br pr Aug Sept 52 Br Kaffee feſt Umſatz 3000
Sack Petroleum ruhig Standard white loco 7,20 Br
7,10 Gd pr April 7,10 Gd pr Aug Dec 7,90 Gd

Nachrichten des Standesamts Halle vom 20 April
Aufgeboten Der Schumacher R Schön und A verw Rößler

a d Halle 14 und alter Markt Der Handarb G Göricke
und M Diener Königsſtr 25 und am Kirchthor 23 Der Ser
Port H Gebhardt und L Beyer Potsdam und Bäckerg 10

er Eiſenbahn Aſſiſtent F Naumann und L Kirchner Magde
burg und Geiſtſtr 15 Der Kaufmann L Schwarze und A
Rohde Schkeuditz und Herrenſtr

Geboren Dem Zeugſchmiedemſtr E Knappe Zwill S Geiſt
ſtraße 37 Eine unehel T Gerberg Dem Lokomotivführer
C Schulz ein S Gücchenſtr Dem Weinhändler F Traeger
ein S eaniſcheſtp 24 Dem Handarb V Nowack ein S
GBahnhofsſtr Dem Kaufm O Weddy ein S TaubengDem Stellmacher A Schatz ein S Martinsg 20 Pent
Schneider B den eine T Breiteſtr 34 Dem Hand
ar er 2 mit nen kl re tGeſtorben Chriſtiane Salomon 63 J 11 M 26 AbzehrunGeiſtſtr 20 Des Koppelknecht M Lindau S Alexander 2
8 M 4 T Gehirnerſchütterung Landwehrſtr 18 Der Kauf
mann Max Spieß 35 J 10 M 24 Phthiſis Steinweg 45/46
Die Wittwe Johanne Braun geb Hoffmann 77 J 10 M 28 T
Carcinofe Hoſpitalplatz 12/13

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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